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Untersuchungsanlage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame
(Relation Festnetz-/Mobilfunknummern 70:30) 

Autor:
Redaktion WDR:
Wissenschaftliche Betreuung 
und Durchführung:

Jörg Schönenborn (WDR)
Friederike Hofmann (WDR)

Heiko Gothe (infratest dimap)

Erhebungsverfahren: Computergestützte Telefoninterviews (CATI)

Fallzahl: 1.004 Befragte
Fragen zur wirtschaftlichen Lage: rund 500 Befragte

Erhebungszeitraum: 06. bis 07. Januar 2014

Fehlertoleranz: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte

* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Ihre Ansprechpartner: Richard Hilmer
Reinhard Schlinkert
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zu Dezember 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach…

Bewertung der wirtschaftlichen Lage in Deutschland 

79

20

Sehr gut / gut Weniger gut / schlecht

(+4)

(-4)
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Gegenwärtige wirtschaftliche Lage
Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Sehr gut / gut

Weniger gut / schlecht

Frage: Wie beurteilen Sie ganz allgemein die gegenwärtige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Ist sie Ihrer Meinung nach...
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zu Dezember 2013
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Wenn Sie jetzt an Ihre eigene wirtschaftliche Situation denken, ist Ihre persönliche wirtschaftliche Situation…

Bewertung der persönlichen wirtschaftlichen Lage

74

25

Sehr gut / gut Weniger gut / schlecht

(+/- 0)

(+1)
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Persönliche wirtschaftliche Lage
Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Sehr gut / gut

Weniger gut / schlecht

Frage: Wenn Sie jetzt an Ihre eigene wirtschaftliche Situation denken, ist Ihre persönliche wirtschaftliche Situation...
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Wolfgang Schäuble (Finanzen) 8

Angela Merkel (Kanzlerin) 1

Frank-Walter Steinmeier 
(Auswärtiges)

11

Thomas de Maizière (Inneres) 15

Sigmar Gabriel (Wirtschaft/ Energie) 17

Peter Altmaier (Kanzleramt) 23

Andrea Nahles (Arbeit/ Soziales) 30

Ursula von der Leyen (Verteidigung) 14

Johanna Wanka (Bildung) 54

Manuela Schwesig (Familien) 52

Hans-Peter Friedrich (Landwirtschaft) 40

Alexander Dobrindt (Verkehr/ digitale 
Infrastruktur)

50

Heiko Maas (Justiz/ 
Verbraucherschutz)

65

Barbara Hendricks (Umwelt) 70

Hermann Gröhe (Gesundheit) 60

Gerd Müller (Entwicklungshilfe) 73
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44
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22
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8

6

17
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Frage: Wenn Sie einmal an die einzelnen Ministerinnen u. Minister der Gr. Koalition denken: Ist Ihrer Meinung nach [NAME] eine gute 
Besetzung als  [RESSORT] oder keine gute Besetzung? Wenn Sie die eine oder andere Person nicht kennen, sagen Sie mir das bitte.

Bewertung des Kabinetts Gute Besetzung Keine gute Besetzung

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Kenne ich nicht/ kann 
ich nicht beurteilen
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77

15

6

Frage: Und ist Ihrer Meinung nach Joachim Gauck eine gute Besetzung als  Bundespräsident oder keine gute Besetzung? 
Wenn Sie Gauck nicht kennen, sagen Sie mir das bitte.

… eine gute Besetzung … keine gute Besetzung
Kenne ich nicht/ Kann ich 

nicht beurteilen

Joachim Gauck ist als Bundespräsident …

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht 
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Für eine gute Familienpolitik und 
Kinderbetreuung sorgen

Die Wirtschaft in Deutschland voranbringen

Für soziale Gerechtigkeit sorgen

Arbeitsplätze sichern und neue schaffen

Eine gute Haushalts- und Finanzpolitik 
betreiben

Die Euro- und Schuldenkrise in den Griff 
bekommen

Für sichere und bezahlbare Energie sorgen

Die Altersversorgung langfristig sichern
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Mit Jahresbeginn nimmt die neue Bundesregierung aus Union und SPD ihre Arbeit auf. Glauben Sie, dass die neue 
Regierung im Vergleich zur Vorgängerregierung aus Union und FDP die folgenden Dinge besser, schlechter oder genauso gut bzw. 
genauso schlecht erledigen wird?

Kompetenzen: Große Koalition im Vergleich zu Schwarz-Gelb

besser
genauso
schlecht

genauso
gut schlechter 
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Frage: In Koalitionsregierungen haben die einzelnen Parteien oft unterschiedliche Ansichten zu politischen Problemen und streiten 
dann öffentlich darüber. Wenn Sie die neue Große Koalition mit der bisherigen schwarz-gelben Bundesregierung vergleichen: 
Erscheint Ihnen die neue Regierung dann zerstrittener oder harmonischer oder genauso wie die bisherige? 

39

18

34

Wahrnehmung der Großen Koalition im Vergleich 
zur alten schwarz-gelben Bundesregierung 

Zerstrittener Harmonischer Genauso wie die bisherige

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe
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Frage: Was meinen Sie: Hat Deutschland insgesamt gesehen von der Mitgliedschaft in der Europäischen Union eher Vorteile, eher
Nachteile oder halten sich Vor- und Nachteile die Waage?

40

19

39

Bewertung der Mitgliedschaft Deutschlands in der 
Europäischen Union

Eher Vorteile Eher Nachteile Vor- und Nachteile halten 
sich die Waage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl. zu April 2010
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

(+15)

(-8)

(-7)
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Bewertung der Mitgliedschaft Deutschlands in der 
Europäischen Union (Parteianhängern)

Frage: Was meinen Sie: Hat Deutschland insgesamt gesehen von der Mitgliedschaft in der Europäischen Union eher Vorteile, eher
Nachteile oder halten sich Vor- und Nachteile die Waage?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent

Gesamt

Grünen-Anhänger

SPD-Anhänger

CDU/CSU-Anhänger

Linke-Anhänger
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39
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39
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39

34

2

1

4

1

2

Eher Vorteile Eher Nachteile
Vor- und Nachteile 
halten sich die Waage

k. A./ 
weiß nicht
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Eher Nachteile

Bewertung der Mitgliedschaft Deutschlands in der 
Europäischen Union

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Was meinen Sie: Hat Deutschland insgesamt gesehen von der Mitgliedschaft in der Europäischen Union eher Vorteile, eher 
Nachteile oder halten sich Vor- und Nachteile die Waage?

Halten sich die Waage

Eher Vorteile
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Gesamt

Haupt-/ Volksschulabschluss

Mittlere Reife/ POS

Abitur/ Fachhochschulreife

40

39

19

30

47

20

37

37

23

56

33

11

Bewertung der Mitgliedschaft Deutschlands in der 
Europäischen Union (nach Schulbildung)

Frage: Was meinen Sie: Hat Deutschland insgesamt gesehen von der Mitgliedschaft in der Europäischen Union eher Vorteile, eher 
Nachteile oder halten sich Vor- und Nachteile die Waage ?

Eher Vorteile

Vor-/ Nachteile 
halten sich die 
Waage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: weiß nicht / keine Angabe

Eher Nachteile
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Frage: Es wird viel über die Zukunft des Euro und der Europäischen Union diskutiert. 
Wie ist Ihre generelle Haltung: Sollten die europäischen Länder in den nächsten Jahren enger zusammenrücken und noch mehr 
gemeinsame Politik  machen? Oder sollten sie wieder stärker allein handeln und weniger gemeinsame Politik machen?

Mehr gemeinsame Politik Wieder stärker allein handeln

Zukünftig mehr oder weniger Europa?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Werte in Klammer: Vgl. zu Februar 2013
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

64

31

(-1)

(+/-0)
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Frage: Es wird viel über die Zukunft des Euro und der Europäischen Union diskutiert. 
Wie ist Ihre generelle Haltung: Sollten die europäischen Länder in den nächsten Jahren enger zusammenrücken und noch mehr 
gemeinsame Politik  machen? Oder sollten sie wieder stärker allein handeln und weniger gemeinsame Politik machen?

Zukünftig mehr oder weniger Europa? 
Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: weiß nicht / keine Angabe
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Mehr gemeinsame Politik

Stärker allein handeln
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Zuwanderer aus EU-Ländern, die gar nicht die 
Absicht haben bei uns zu arbeiten, sollten auch 
keine finanzielle Unterstützung bekommen.

Die politischen Parteien kümmern sich viel zu 
wenig um die Probleme, die durch 
Zuwanderung entstehen.

Zuwanderer aus EU-Ländern, die gar nicht die 
Absicht haben bei uns zu arbeiten, sollten das 
Land wieder verlassen müssen.

Unsere Wirtschaft braucht qualifizierte 
Arbeitskräfte aus anderen Ländern, um 
weiterhin erfolgreich zu sein.

Ich glaube, dass Deutschland von den 
Zuwanderern alles in allem mehr Vorteile als 
Nachteile hat.

Mir persönlich macht die Zuwanderung von EU-
Ausländern in die Bundesrepublik Angst.

83

76

70

68

46

34

14

20

26

31

49

65

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Seit dem 1. Januar dürfen Bürger aus Rumänien und Bulgarien, so wie alle anderen EU-Bürger auch, in die Bundesrepublik 
kommen, um hier einen Arbeitsplatz zu suchen. Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten dazu und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen 
eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Ansichten über die Zuwanderung aus EU-Ländern

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu
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Gesamt

Haupt-/ Volksschulabschluss

Mittlere Reife/ POS

Abitur/ Fachhochschulreife

46

49

41

53

37

56

63

34

„Ich glaube, dass Deutschland von den Zuwanderern alles in allem 
mehr Vorteile als Nachteile hat.“

Frage: Seit dem 1. Januar dürfen Bürger aus Rumänien und Bulgarien, so wie alle anderen EU-Bürger auch, in die Bundesrepublik 
kommen, um hier einen Arbeitsplatz zu suchen. 
Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten dazu und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: weiß nicht / keine Angabe
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Gesamt

Haushaltsnettoeinkommen…
unter 1.500 Euro

1.500 bis 3.000 Euro

mehr als 3.000 Euro

34

65

46

53

32

66

25

75

„Mir persönlich macht die Zuwanderung von EU-Ausländern in die 
Bundesrepublik Angst.“

Frage: Seit dem 1. Januar dürfen Bürger aus Rumänien und Bulgarien, so wie alle anderen EU-Bürger auch, in die Bundesrepublik 
kommen, um hier einen Arbeitsplatz zu suchen. 
Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten dazu und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: weiß nicht / keine Angabe
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Die CSU hat gegenüber Ausländern eine 
kritischere Meinung als andere Parteien im 
Bundestag.

Wenn die CSU sich zu Wort meldet, geht es 
meist nicht um die Sache, sondern darum 
Wählerstimmen zu gewinnen.

Die CSU diskutiert häufiger als andere Parteien 
auf „Stammtischniveau“.

Die CSU sorgt in der Großen Koalition in Berlin 
für mehr Streit als andere Parteien.

Die CSU nennt die Probleme deutlicher beim 
Namen als andere Parteien.

Die CSU redet mehr als andere Parteien über 
die Themen, die die Menschen wirklich 
bewegen.

71

57

55

54

54

42

22

36

33

37

41

52

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Über die Parteien in Deutschland gibt es ja unterschiedliche Ansichten. Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur CSU.
Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 

Ansichten über die CSU

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu
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sofort

erst nach gesetzlich 
festgelegter 
Übergangszeit

nie

18

63

15

Wann sollten Politiker in die Wirtschaft wechseln dürfen?

Frage: Derzeit wird ja diskutiert, ob und unter welchen Bedingungen Politiker nach dem Ende ihrer Laufbahn in die Wirtschaft 
wechseln dürfen. So wird zum Beispiel gefordert, dass es eine Übergangszeit von ein bis zwei Jahren geben sollte. Was ist Ihre 
Ansicht? Sollten Politiker…

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: weiß nicht / keine Angabe
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ARD-

DeutschlandTREND

Januar 2014

Repräsentative 
Erhebung zur 
politischen Stimmung 



ARD-DeutschlandTREND: Januar 2014

Untersuchungsanlage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame

Erhebungsverfahren: Computergestützte Telefoninterviews (CATI)

Fallzahlen: 1.559 Befragte

Erhebungszeitraum: 06. bis 08. Januar 2014

Fehlertoleranzen: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%
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CDU/CSU 41

FDP 4
AfD 4

Sonstige 7

Linke 8

Grüne 9

SPD 27

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vgl: zum 5. Dezember 2013

(+2)

(-2)

(-1)

(-1)
(+1)

(+1)
(+/-0)
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CDU/CSU 42

FDP 5

AfD 4
Sonstige 7

Linke 4

Grüne 10

SPD 28

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und Ostdeutschland

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent

CDU 39

FDP 2

AfD 5
Sonstige 6

Linke 21

Grüne 7

SPD 20

OstWest
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CDU/

CSU

Grüne

FDP

Linke

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

SPD

BTW 09 BTW 05 

AfD


